
LICHTWEGANDACHT 

 
V Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
A Amen. 
V Mit Jesus Christus sind wir auf dem Weg. 
A Mit Jesus Christus gehen wir den Lichtweg. 
 
 

2. STATION: Die Jünger finden das leere Grab.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

V Christus Sieger, Christus König, Christus Herr in Ewigkeit. 
A Christus Sieger, Christus König, Christus Herr in Ewigkeit. 
 
L Petrus und der andere Jünger kamen zum Grab. Sie gingen in das 
 Grab hinein. Sie sehen die Leinenbinden liegen, mit denen der 
 Gekreuzigte gebunden war. Das Schweißtuch lag nicht bei den 
 Leinenbinden, sondern zusammengebunden an einer besonderen 
 Stelle. Sie sahen und glaubten. (vgl. Joh 20,3-8) 

 
V Sei gepriesen, Herr Jesus Christus, Sohn des lebendigen 

 Gottes. Dich konnten das Grab und die Leinenbinden nicht 

 festhalten. 



A Komm, Herr Jesus, und steh uns bei, dass wir dir begegnen 

 und verwandelt werden in dein Bild. 

 

L Das Grab war leer. Aber was die Jünger mit den leiblichen 

 Augen sehen, ist noch kein Beweis. Vielleicht hat man den 

 Gekreuzigten weggenommen. Doch mit den Augen des 

 Herzens sehen sie und glauben. Wie schwer tun sich heute 

 viele Christen, die Botschaft vom leeren Grab zu glauben. 

 

V Herr Jesus Christus, das Grab war für dich nicht die letzte 

 Station, sondern das Leben in der Herrlichkeit des Vaters. 

 Wir beten dich an. 

A Du willst die Augen unseres Herzens öffnen. 

 Jesus, wir danken dir. 

 

V Erfülle alle, die am Grab eines geliebten Menschen stehen,  

 mit der Hoffnung auf die Auferstehung. 

A Wir bitten dich erhöre uns. 

 

MEDITATION  

 Das Grab ist leer. Der Herr ist weg. Wo ist er hin? 

 Die Leinenbinden und das Schweißtuch liegen wohl. 

 Wer hat ihn weggetragen?  

 Ist er auferstanden? Ist es wahr? Kann es sein? 

STILLE 

 
V Auferstandener Herr Jesus Christus 

A Komm und erneuere diese Welt. 

 

 
Vater unser im Himmel, geheiligt ….. 
 
Gegrüßet seist du Maria, voll der Gnade ….. 


